
Weihnachten: Der Grund, warum wir einander be-
schenken, ist die Dankbarkeit für das grösste aller Ge-
schenke, das Gott uns mit der Geburt seines Sohnes 
Jesus Christus gemacht hat. Dadurch erhalten wir von 
Gott Rettung und Frieden. Mit der Ankunft Jesu Chris-
ti kommt Licht ins Dunkle. Wir können aufatmen und 
getrost in die Zukunft schauen, es gibt Hoffnung! Mit 
Kerzen, einer warm geschmückten Wohnung, einem 
Festessen und vielen Geschenken drücken wir diese 
Freude aus. Aus dieser dankbaren und freudigen Hal-
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tung heraus entsteht in uns der Wunsch, auch unsere 
Liebsten mit Geschenken eine Freude zu bereiten.
In Armenien, Rumänien und Moldawien kann unsere 
Hilfe Leben retten, Leben erhalten und Leben verän-
dern. Die ermutigenden Berichte aus unseren Einsatz-
ländern zeigen uns dies immer wieder eindrücklich. 
Das wertvollste Geschenk, das wir Menschen in Not 
anbieten können, ist unsere Nächstenliebe!
Mit dieser Weihnachtsaktion erhalten Sie erneut die 
Gelegenheit dazu. 
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BRENNHOLZ STATT ABFALL
Die schwierigste Zeit des Jahres für bedürftige 
Familien sind die Wintermonate. Viele sind nicht 
in der Lage, Brennholz zum Heizen zu kaufen, da-
rum suchen sie in Mülldeponien alles Mögliche, 
um es verbrennen zu können. Plastikbehälter, 
alte Schuhe und Kleider aus verschiedensten Ma-
terialien werden in den oftmals alten, defekten 
Holzöfen verbrannt. Die Freisetzung von giftigen 
Abgasen in den Wohnräumen führt wiederum zu 
Atemwegserkrankungen, was vor allem für die 

WARME STUBE

kleinen Kinder sehr gefährlich ist.
Um den Familien in dieser Not helfen 
zu können, stellt Diaconia den Be-
dürftigen Brennholz zur Verfügung 
oder beschenkt sie mit Heizöfen. Die 
betroff enen Familien bedanken sich 
herzlich bei allen, die sich an dieser 
Aktion beteiligen und ihnen dadurch 
einen warmen Winter schenken.



NAHRUNGSMITTELVORRAT
Besucht man in Armenien oder Rumänien eine 
notleidende Familie in einem ländlichen Haus 
oder einem der zahlreichen Wohnblocks in Voror-
ten, findet man nirgends Essensvorräte. Oft liegt 
nur ein altes Stück Brot auf dem Tisch. Menschen 
aus ärmeren Verhältnissen müssen sparsam mit 
dem Essen umgehen und sich dieses Stück Brot 
einteilen und aufsparen. In den meisten Häusern 
ist auch kein Kühlschrank vorhanden, in dem man 
über ein paar Tage etwas frischhalten und lagern 
kann. Viele Kinder essen in der ersten Hälfte des 
Tages nichts und hoffen darauf, dass ein Elternteil 
am Abend etwas Essbares nach Hause bringt. 

Einen Nahrungsmittelvorrat anzuschaffen, ist für 
viele Familien sehr schwer. Deshalb wollen wir die 
Bedürftigen mit einer Winterration an Kartoffeln, 
Karotten, Zwiebeln oder weiteren Lebensmitteln 
beschenken.

KARTOFFELN 
UND GEMÜSE



ZUGANG AN SCHULEN UND
ANSCHLUSS AN DAS SOZIALE
UMFELD
Es ist schwer, mit anzusehen, wie viele Kinder 
nicht zur Schule gehen können, weil ihnen 
das Nötigste fehlt. Das liegt meistens am feh-
lenden Schulmaterial, an kaputten Schuhen 
und Kleidern oder an mangelnder Hygiene. 
Somit haben viele Kinder auch keinen Zu-
gang zum sozialen Umfeld und können nicht 
mit ihren Freunden draussen im Hof spielen. 
Im Rahmen dieses Programms stellt Diaconia 
den Kindern bedürftiger Familien Winter-
bekleidung und Schuhe zur Verfügung und 
sorgt für eine hygienische Grundausstattung 
wie Zahnbürsten, Duschmittel und Seifen.

SCHUHE UND  
KLEIDER

Es bereitet uns immer wie-
der viel Freude, das Glück in 
den Augen der vielen Kna-
ben und Mädchen zu sehen, 
wenn sie eine neue Winter-
ausrüstung bekommen und 
sie warm eingepackt auf 
den Hof eilen, um glückliche 
Stunden mit ihren Freunden 
zu erleben.



LIEBE SPENDERINNEN 
UND SPENDER

An Weihnachten feiern wir das Kommen von Jesus 
als das Licht in diese Welt. Dieses Licht wurde bereits 
durch die Propheten angekündigt. Die Weisen aus 
dem Morgenland fanden den Weg zur Krippe durch 
einen hellen Stern. Die Hirten auf dem Feld erschraken 
durch ein plötzlich erscheinendes sehr helles Licht. So 
hat die Ankunft von Jesus in der Krippe nur ein Ziel: 
Licht in eine dunkle und von Not umgebene Welt 
zu bringen. Dieses Licht ist gedacht als Geschenk für 

uns Menschen, um uns den Weg zu zeigen, der sich so 
oft in der Finsternis verlieren will. 
Mit unserer Aktion «Weihnachtsfreude» dürfen wir 
jedes Jahr aufs Neue ein wenig Licht und Wärme in 
den tristen Alltag von bedürftigen und notleiden-
den Kindern und Familien bringen.
Die Freude der Kinder und die Dankbarkeit ihrer El-
tern, welche in Armenien, Rumänien und Moldawien 
zu Weihnachten jeweils beschenkt werden, ist unbe-
schreiblich gross. Denn täglich kämpfen sie ums Über-
leben, werden von Krankheiten heimgesucht, frieren 
und haben Hunger. Oft stehen viele im Winter vor dem 
Nichts. Mit einem neuen Ofen, Brennholz, warmer 
Kleidung und Lebensmitteln bringen wir diesen Men-
schen wieder neue Hoff nung und vermitteln ihnen da-
mit Liebe und Annahme.

Bitte unterstützen Sie uns dabei! Unsere christliche 
Nächstenliebe gilt den Schwachen und Bedrückten – 
mit Ihrer Spende ermöglichen Sie es, dass wir unseren 
Auftrag erfüllen können.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes 
Weihnachtsfest. 

Stephan Schneider
Geschäftsführer und Team
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WIR SIND DA, WO HILFE AM NÖTIGSTEN GEBRAUCHT WIRD!
Seit über 40 Jahren leistet «Diaconia Internationale Hilfe» christlich-humanitäre Hilfe. Wir unterstützen arme und 
benachteiligte Menschen – insbesondere Kinder und Kranke. Von besonderer Wichtigkeit erweist sich unsere Weih-
nachtsaktion, die vielen Bedürftigen in Armenien, Rumänien und Moldawien das Überleben im Winter sichert.

35.- Ein Sack mit 50 kg 
Kartoff eln kostet Fr. 35.- 65.- Ein Paar feste Winterstiefel 

kosten durchschnittlich Fr. 65.-  

200.- Ein neuer Heizofen 
kostet Fr. 200.- 420.- Ein Holzvorrat für einen ganzen Winter 

kostet pro Familie Fr. 420.-  

BITTE HELFEN AUCH SIE MIT!

VIELEN HERZLICHEN DANK
MIT IHRER SPENDE SCHENKEN SIE WEIHNACHTSFREUDE. JEDE HILFE ZÄHLT!

Haben Sie Fragen zu Ihrer Spende oder
wünschen Sie nähere Informationen? 
Rufen Sie einfach an – wir helfen Ihnen gern.


